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Bericht zum 1. Quartal 2023 



  

PSI Konzern-Daten zum 31. März 2023 auf einen Blick (IFRS) 

 1.1. - 31.03.23 
in TEUR 

1.1. - 31.03.22 
in TEUR 

 Veränderung 
in TEUR 

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 58.230 57.981  +249 +0,4 

Betriebsergebnis  4.008 4.481  –473 –10,6 

Ergebnis vor Steuern 3.548 4.334  –786 –18,1 

Konzernjahresergebnis 3.282 2.570  +712 +27,7 

Liquide Mittel am 31.03. 61.018 67.838  –6.820 –10,1 

Mitarbeiter am 31.03. (Anzahl) 2.257 2.182  +75 +3,4 

Umsatz/Mitarbeiter 25,8 26,6  –0,8 –2,9 
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Zwischenlagebericht 
 
Geschäftsverlauf 
 

Ertragslage 

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Quartal 2023 einen konstanten Umsatz von 58,2 Millionen 

Euro erzielt (31.03.2022, angepasst: 58,0 Millionen Euro). Im Betriebsergebnis (EBIT) von 

4,0 Millionen Euro waren etwa 0,5 Millionen Euro Kosten aus den Vorbereitungen des 

angestrebten Formwechsels in eine Europäische Aktiengesellschaft (Societas Europaeas, SE) 

sowie weitere Belastungen aus langlaufenden Festpreisprojekten im Geschäft mit 

Stadtwerken enthalten (31.03.2022, angepasst: 4,5 Millionen Euro). Das Konzernergebnis 

verbesserte sich durch den Wegfall von Belastungen aus den russischen Geschäftsaktivitäten 

um 27,7 % auf 3,3 Millionen Euro (31.03.2022: 2,6 Millionen Euro). Der Auftragseingang 

lag mit 118 Millionen Euro 19,2 % über dem Wert des Vorjahresquartals (31.03.2022: 99 

Millionen Euro). Der Auftragsbestand am 31.03.2023 übertraf mit 212 Millionen Euro den 

Vorjahreswert um 5 % (31.03.2022: 202 Millionen Euro). 

 

Das Segment Energiemanagement (Energienetze, Energiehandel, Personenverkehr) erzielte 

einen 7,6 % geringeren Umsatz von 29,4 Millionen Euro (31.03.2022, angepasst: 31,9 

Millionen Euro) und ein deutlich geringeres Betriebsergebnis von 0,7 Millionen Euro 

(31.03.2022, angepasst: 2,0 Millionen Euro). Der Geschäftsbereich Elektrische Netze konnte 

den Auftragseingang gegenüber dem Vorjahresquartal deutlich steigern, während Umsatz 

und Ergebnis noch durch langlaufende Festpreisprojekte im Stadtwerksgeschäft belastet 

wurden. Die Vorbereitung des marktführenden Produkts PSIcontrol auf höhere Stückzahlen 

und bessere Upgradefähigkeit kommt weiter voran, so sind zum Beispiel die Mengengerüste 

künftig dynamisch konfigurierbar. Für das Energiedatenportal auf Basis der neuen, auf der 

PSI-Plattform basierenden Leitwarte wird ein wichtiger Pilotauftrag bearbeitet. In Südostasien 

profitiert PSI vom gestiegenen Gaspreis und konnte Auftragseingang, Umsatz und Ergebnis 

deutlich steigern. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Metall, Industrie, Logistik) wuchs weiter 

um 10,2 % auf 28,8 Millionen Euro (31.03.2022, angepasst: 26,1 Millionen Euro). Das 

Betriebsergebnis des Segments wurde um 42 % auf 3,9 Millionen Euro gesteigert (31.03.2022 

angepasst: 2,7 Millionen Euro). Insbesondere die Bereiche metallerzeugende Industrie, 

Logistik, Automotive entwickelten sich stark und steigerten Auftragseingang, Umsatz und 

Ergebnis deutlich, obwohl eine große Lizenz im Metallbereich erst Anfang des zweiten 

Quartals verbucht wurde.  
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Um die Nachfrage schneller bedienen zu können, wird PSI dieses Jahr vornehmlich die 

Software für die weltweite Stahlindustrie für den cloudbasierten PSI App Store aufbereiten. 

Kunden und Partner können dadurch größere Anteile der Auftragsbearbeitung übernehmen 

und mit Workflow, PSI-Click-Design und E-Learning in der PSI Virtual Factory mit 

Unterstützung oder selbstständig ihre Rollouts durchführen. 

 

Finanzlage 

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit lag mit 12,6 Millionen Euro mehr als doppelt 

so hoch wie der Wert des Vorjahresquartals (31.03.2022: 4,9 Millionen Euro). Die liquiden 

Mittel von 61,0 Millionen Euro (31.03.2022: 67,8 Millionen Euro) werden zur 

vorgeschlagenen Dividendenzahlung und zur Absatzfinanzierung im saisonalen Verlauf 

eingesetzt. 

 

Vermögenslage 

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2022 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

Personalentwicklung 

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns erhöhte sich durch gezielte Neueinstellungen in 

Deutschland, Polen und den USA auf 2.257 (31.03.2022: 2.182). 

 

PSI-Aktie 

 

Die PSI-Aktie hat das erste Quartal 2023 mit einem Kurs von 27,35 Euro 21,8 % über dem 

Jahresschlusskurs 2022 von 22,45 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum verzeichnete der 

Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 13,8 %. 

 

Risikobericht 

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2022 nicht wesentlich verändert. 
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Prognosebericht 

 

PSI wird das Geschäft mit Konzernrollouts und Integrationspartnern wie geplant in den 

kommenden Quartalen weiter ausbauen. Der mit Inflations- und Erfüllungsrisiken behaftete 

Festpreisanteil wurde im ersten Quartal weiter reduziert, während die Umsätze aus 

Dienstleistungen nach Aufwand, Wartungs- und Upgradeverträgen sowie Lizenzen erneut 

gesteigert wurden. PSI profitiert weiterhin vom Wachstum im Nordamerikageschäft, nun 

auch im Zuge des Inflation Reduction Acts, und der starken Nachfrage nach 

Optimierungslösungen mit industrieller Künstlicher Intelligenz, die einen wichtigen Beitrag 

beim Wandel zu nachhaltiger Industrieproduktion leisten. 

 

Für 2023 arbeitet PSI an der Erholung im Segment Energiemanagement. Das 

Produktionsmanagement wird weiter wachsen und insbesondere die App-Store-Umsätze 

werden dieses Jahr zehn Millionen Euro überschreiten. Der PSI Vorstand plant daher für 

2023 unverändert Steigerungen des Auftragseingangs und Umsatzes um bis zu 10 % sowie 

des Betriebsergebnisses um etwa 20 % auf 25 Millionen Euro. Die strategischen 

Entwicklungen (Cloud-App-Store und Collaboration Space) werden wie geplant fortgesetzt, 

so dass der PSI-Vorstand weiterhin das Langfristziel von 54 Millionen Euro EBIT für 2026 

anstrebt. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2023 nach IFRS 
 

Aktiva 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

TEUR 

Jahresabschluss 
01.01.-31.12.22 

TEUR 
Langfristige Vermögenswerte   

        Immaterielle Vermögenswerte 72.089 73.190 

        Sachanlagen 35.605 37.892 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 694 694 

        Aktive latente Steuern 8.153 6.589 

 116.541 118.365 

Kurzfristige Vermögenswerte   

        Vorräte 10.231 8.138 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 36.083 42.031 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 53.919 49.915 

        Sonstige Vermögenswerte 11.355 5.876 

        Ertragssteuerforderungen 2.659 2.829 

        Zahlungsmittel 61.018 45.444 

 175.265 154.233 

Summe Aktiva 291.806 272.598 

 
Passiva 
Eigenkapital   

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile –4.698 –4.698 

        Sonstige Rücklagen –17.482 –17.102 

        Bilanzgewinn 68.799 65.517 

 121.941 119.039 

Langfristige Verbindlichkeiten   

        Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen 42.425 42.633 

        Passive latente Steuern 5.394 4.892 

        Sonstige Verbindlichkeiten 562 562 

        Rückstellungen 1.639 1.639 

        Leasingverbindlichkeiten 16.551 17.798 

        Finanzverbindlichkeiten 75 75 

 66.646 67.599 

Kurzfristige Verbindlichkeiten   

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 18.616 23.399 

        Sonstige Verbindlichkeiten 22.486 23.589 

        Rückstellungen 2.239 2.308 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 
        und Umsatzabgrenzungen 

41.408 22.983 

        Leasingverbindlichkeiten 6.457 6.636 

        Finanzverbindlichkeiten 9.957 4.667 

        Schulden in Verbindung mit aufgegebenen Vermögenswerten 2.056 2.378 

 103.219 85.960 

Summe Passiva 291.806 272.598 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2023 nach IFRS 
 
 

 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

 
TEUR 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.22 

(angepasst) 
TEUR 

Umsatzerlöse 58.230 57.981 

Sonstige betriebliche Erträge 6.688 3.548 

Materialaufwand –5.690 –6.095 

Personalaufwand –43.464 –41.641 

Abschreibungen –3.680 –3.229 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –8.076 –6.083 

Betriebsergebnis 4.008 4.481 

Zinsen und ähnliche Erträge 131 24 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen –591 –171 

Ergebnis vor Steuern 3.548 4.334 

Ertragssteuern –588 –844 
Ergebnis nach Ertragssteuern aus fortzuführenden 
Geschäftsbereichen 2.960 3.490 
Ergebnis nach Ertragssteuern aus aufgegebenen 
Geschäftsbereichen 322 –920 

Konzernjahresüberschuss 3.282 2.570 

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert und verwässert) 0,21 0,16 
   Ergebnisanteil der Aktionäre aus fortzuführenden 
   Geschäftsbereichen 0,19 0,22 
   Ergebnisanteil der Aktionäre aus aufgegebenen 
   Geschäftsbereichen 0,02 –0,06 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf 15.487.995 15.680.773 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2023 nach IFRS 
 
 

 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

TEUR 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.22 

TEUR 

Konzernjahresüberschuss 3.282 2.570 

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –380 806 

Versicherungsmathematische Gewinne / Verluste 0 0 

Ertragssteuereffekte 0 0 

Konzerngesamtergebnis 2.902 3.376 
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2023 nach IFRS 
 
 

 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

TEUR 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.22 

TEUR 
CASHFLOW AUS LAUFENDER GESCHÄFTSTÄTIGKEIT   
Konzernergebnis vor Steuern 3.870 3.414 
Berichtigung des Ergebnisses um zahlungsunwirksame Vorgänge   
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  1.000 845 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 976 847 
      Abschreibungen auf Right of Use 1.704 1.559 
      Erträge/Aufwendungen aus Anlageabgängen –18 0 
      Zinserträge –131 –20 
      Zinsaufwendungen 590 316 
      Sonstige zahlungsunwirksame Erträge/Aufwendungen 0 3 

 7.991 6.964 
Veränderung des Working Capital   
      Veränderung der Vorräte –2.067 –320 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
      sowie aus langfristiger Auftragsfertigung 1.920 –4.074 
      Veränderung der sonstigen kurzfristigen Vermögenswerte –5.243 –2.638 
      Veränderung der Rückstellungen –566 –380 
      Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –4.724 –2.433 
      Veränderung der sonstigen lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten 16.800 8.232 
 14.111 5.351 
      Gezahlte Zinsen –59 –121 
      Gezahlte Ertragssteuern –1.453 –378 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 12.599 4.852 
CASHFLOW AUS DER INVESTITIONSTÄTIGKEIT   
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –206 –225 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –120 –719 
      Erhaltene Zinsen 131 20 
Cashflow aus der Investitionstätigkeit –195 –924 
CASHFLOW AUS DER FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT   
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 4.968 –584 
      Auszahlung aus der Tilgung von Verbindlichkeiten  
      aus Leasingverhältnissen –1.680 –1.577 
      Gezahlte Zinsen im Rahmen von Leasingverhältnissen –128 –84 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile 0 –1.141 
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 3.160 –3.386 
FINANZMITTELFONDS AM ENDE DER PERIODE   
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds 15.564 542 
Wechselkursbedingte Veränderung des Finanzmittelfonds 10 –182 
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 45.444 67.478 
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 61.018 67.838 
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2023 nach IFRS 
 
 

 

Ausgegebene 
Aktien 

 
 

Stückzahl 

Gezeichnetes 
Kapital 

 
 

TEUR 

Kapital- 
rücklage 

 
 

TEUR 

Rücklage 
für eigene 

Anteile 
 

TEUR 

Sonstige 
Rücklagen 

 
 

TEUR 

Bilanzergebnis 
 
 
 

TEUR 

Gesamt 
 
 
  

TEUR 

Saldo zum 01.01.2022 15.691.727 40.185 35.137 702 –23.394 62.087 114.717 
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     6.292 9.694 15.986 

Erwerb eigener Aktien –232.999   –6.055   –6.055 

Ausgabe eigener Aktien 29.267   655   655 

Gezahlte Dividenden      –6.264 –6.264 

Saldo zum 01.01.2023 15.487.995 40.185 35.137 –4.698 –17.102 65.517 119.039 
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     –380 3.282 2.902 

Saldo zum 31.03.2023 15.487.995 40.185 35.137 –4.698 –17.482 68.799 121.941 

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien am 31. März 2023 
 
 Aktien am 31.03.2023  Aktien am 31.03.2022 

Vorstand    
Gunnar Glöckner 0  0 
Dr. Harald Schrimpf 63.500  62.000 

Aufsichtsrat    
Andreas Böwing 0  0 
Elena Günzler 2.022  1.994 
Prof. Dr. Uwe Hack 600  600 
Prof. Dr. Wilhelm Jaroni 0  0 
Uwe Seidel 493  465 
Karsten Trippel 115.322  111.322 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 31. März 2023 
 
Die Gesellschaft 
 
1. Geschäftstätigkeit und rechtliche Verhältnisse 

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Softwaresystemen und –produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik und Verkehr. Weiterhin erbringt der 

Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, vertreibt 

elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement und 

Produktionsmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im Prime Standard der Frankfurter 

Wertpapierbörse notiert. 

 

Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis 

31. März 2023 wurde am 25. April 2023 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 

Veröffentlichung freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 

1. Januar 2023 bis 31. März 2023 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2022 gelesen werden. 
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2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2022 verwiesen. 

 

3. Saisonale Einflüsse auf die Geschäftstätigkeit 

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

4. Änderungen im Konsolidierungskreis 

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2022 ergaben sich keine Änderungen im Konsolidierungs-

kreis. 

 

5. Ausgewählte Einzelpositionen 

 

Zahlungsmittel 

 

 
31. März 2023 

TEUR 
31. Dezember 2022 

TEUR 
Guthaben bei Kreditinstituten 58.586 42.308 
Festgelder 2.410 3.111 
Kassenbestände 22 25 
 61.018 45.444 

 

Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung, Verbindlichkeiten aus langfristiger 

Auftragsfertigung und Umsatzabgrenzung 

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien realisiert. 

Die Bilanzposten enthalten die unmittelbar zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und 

Fremdleistungen) sowie in angemessenem Umfang Gemeinkosten. 
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Die Verbindlichkeiten und Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode setzen 

sich wie folgt zusammen: 

 
31. März 2023 

TEUR 
31. Dezember 2022 

TEUR 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 
(Brutto) 132.670 128.502 
Erhaltene Anzahlungen –78.751 –78.587 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 53.919 49.915 
   
Erhaltene Anzahlungen (Brutto) 91.573 90.542 
Davon mit Auftragserlösen saldiert –78.751 –78.587 
Verbindlichkeiten aus langfristiger 
Auftragsfertigung 12.822 11.955 
Umsatzabgrenzungen 28.586 11.028 
Verbindlichkeiten aus langfristiger 
Auftragsfertigung und Umsatzabgrenzungen 41.408 22.983 

 

Umsatzerlöse 

 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen sich 

wie folgt zusammen: 

 
31. März 2023 
TEUR 

Energie- 
management 

Produktions- 
management Gesamt 

Softwareerstellung zum Festpreis 9.561 5.490 15.051 
Softwareerstellung nach Aufwand 4.087 9.090 13.177 
Wartung 11.721 11.074 22.795 
Lizenzen 818 2.823 3.641 
Waren 3.250 316 3.566 
Gesamt 29.437 28.793 58.230 

 
31. März 2022 
TEUR 

Energie- 
management 

Produktions- 
management Gesamt 

Softwareerstellung zum Festpreis 13.248 5.729 18.977 
Softwareerstellung nach Aufwand 3.079 8.056 11.135 
Wartung 11.450 10.294 21.744 
Lizenzen 576 1.768 2.344 
Waren 3.503 278 3.781 
Gesamt 31.856 26.125 57.981 

 

Ertragssteuern 

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

 
31. März 2023 

TEUR 
31. März 2022 

TEUR 
Tatsächliche Ertragssteuern   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –1.650 –717 
Latente Ertragssteuern   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen 1.062 –127 
Ausgewiesener Steueraufwand –588 –844 
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Segmentberichterstattung 

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Netzbetreiber in den Sparten Strom, 

Gas, Fernwärme und Pipelines sowie für den Öffentlichen Personenverkehr. 

Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche leittechnische Lösungen für die 

intelligente Führung von Energienetzen und den sicheren Betrieb von Verkehrssystemen 

sowie Lösungen für Handel und Vertrieb im liberalisierten Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Lösungen für die Produktionsplanung, 

Produktionsoptimierung und -steuerung sowie effiziente Logistik. Schwerpunkte sind die 

Optimierung des Ressourceneinsatzes und die Erhöhung von Effizienz, Qualität und 

Wirtschaftlichkeit. 

 

 

Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2023 nach IFRS 
 
 

 
Energie-

Management 
Produktions-
Management Überleitung PSI-Konzern 

 

31.03. 
2023 

TEUR 

31.03. 
2022 

TEUR* 

31.03. 
2023 

TEUR 

31.03. 
2022 

TEUR* 

31.03. 
2023 

TEUR 

31.03. 
2022 

TEUR* 

31.03. 
2023 

TEUR 

31.03. 
2022 

TEUR* 

Umsatzerlöse         

Umsätze mit Fremden 29.437 31.856 28.793 26.125 0 0 58.230 57.981 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 791 1.170 4.755 4.429 –5.546 –5.599 0 0 

Umsätze gesamt 30.228 33.026 33.548 30.554 –5.546 –5.599 58.230 57.981 

Betriebsergebnis vor 
Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen 2.447 3.546 5.649 4.370 –408 –206 7.688 7.710 

Betriebsergebnis vor 
Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation 835 2.143 3.969 2.830 –529 –225 4.275 4.748 

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –148 –148 –119 –119 0 0 –267 –267 

Betriebsergebnis 687 1.995 3.850 2.711 –529 –225 4.008 4.481 

Finanzergebnis –237 –48 –155 –69 –68 –30 –460 –147 

Ergebnis vor Steuern 450 1.947 3.695 2.642 –597 –255 3.548 4.334 

*angepasst 
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter 

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 

 

 



  

Finanzkalender 

 

29. März 2023 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2022 

29. März 2023 Analystenkonferenz zum Jahresergebnis 2022 

27. April 2023 Bericht zum 1. Quartal 2023 

23. Mai 2023 Hauptversammlung 

27. Juli 2023 Bericht zum 1. Halbjahr 2023 

27. Oktober 2023 Bericht zum 3. Quartal 2023 

27.–29. November 2023 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Investor Relations–Ansprechpartner: 

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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